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Zum Gedenken

Arthur Wohlwend (1908-1989)

Gedanken der Trauer und der

Besinnung erfüllen einen, wenn

man von einem lieben Kollegen
Abschied nehmen muss, dem

derselbe berufliche Alltag
obliegt, dem man als Schreibender

dieser Zeilen des Gedenkens,

denselben Verpflichtungen
im gleichen Schulhaus, in derselben

Schulstufe nachgeht.
Arthur Wohlwend gehörte

zur Welt der Stillen, der es

schätzte, wenn man ihn in seinen

zurückgezogenen, besinnlichen Gedanken in Ruhe wirken und walten

liess. Von 1 938 bis 1 973 hat er an der Gemeindeschule
St. Moritz als Lehrer der 3. bis 6. Primarklasse gewirkt und mit der
ihm angeborenen Strenge und fundierter Sachkenntnis seine Zöglinge

geführt. - Zwölf Jahre lang habe ich ihn als älteren Kollegen

geachtet und an ihm auch die bedächtig sachliche, aber auch

gepflegte sprachliche Ausdrucksweise gerne gehört und dankbar
aufgenommen. Mit uns damals jüngeren Kollegen hat er auch die

nötigen Gesprächskontakte gepflegt und uns dabei auch auf manche

Tücken der Erzieherarbeit aufmerksam gemacht, was immer

dienlich und förderlich war.
Arthur Wohlwends ruhige, strenge Wesensart war von den

Erlebnissen, Situationen und Vorkommnissen seiner früheren Jugendjahre

geprägt. Der schmerzliche Verlust seiner Eltern, die ihm innert

Wochenfrist im Jahre 1918 beide durch die Grippenwelle
dahingerafft worden sind, hat den damals zehnjährigen Knaben seelisch

bleibend beeindruckt. Diese klaffende Wunde hat sich schwerlich

vernarbt, zumal die vier Geschwister damals auf die Nahverwandten

aufgeteilt wurden. Arthur wurde vom Geburtsort Pontresina

nach Igis-Landquart umgesiedelt, besuchte später von dort aus das

52



Zum Gedenken

Bündner Lehrerseminar in Chur und erwarb neunzehnjährig bereits
sein kantonales Lehrerpatent. Damals war es schwer, eine Lehrerstelle

zu finden, so dass er sich nach verschiedenen beruflichen

Stellvertretungen über kürzere oder längere Zeit als begabter
Zeichner im Architekturbüro arbeitete. Während der Aktivdienstzeit,

die ihn stark beanspruchte, diente er als Oberleutnant der
Infanterie. - In St. Moritz hat er während 35 Jahren die Hochs und

Tiefs des Weltkurorts erlebt, die Expansionen und Fortschritte, aber
auch den Schritt der eingeschränkten finanziellen Möglichkeiten
unserer früheren Oberengadiner Einwohnerschaft mit der heutigen
vergleichen können und hat sich dabei auch seine

persönlichen Gedanken gemacht.
Dankbar blicke ich zurück auf die

kameradschaftliche Kollegialität, die uns über seinen Tod

hinaus verbindet. Ph. W.
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